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Gem. § 15 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung für Rheinland-Pfalz vom 05. Oktober 1999 (GVBl. S. 373)

hat der Verbandsgemeinderat am 17.12.2025 den beiliegenden Wirtschaftsplan beschlossen:

Die notwendige Genehmigung ist am __________ von der Kreisverwaltung Trier-Saarburg als Aufsichtsbehörde

erteilt worden.

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt:

1. Im Erfolgsplan Erträge:

Aufwendungen:

   Der Jahresfehlbetrag ( Verlust ) beträgt

2. Im Vermögensplan Einnahmen:

Ausgaben:

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförder-

maßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt auf:

a) Landesdarlehen 

b) Kreditmarktdarlehen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf

(davon werden in künftigen HHJ vorauss. Investitionskredite aufgenommen: )

Der Gesamtbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf

Stellenübersicht

Die dem Wirtschaftsplan beigefügte Stellenübersicht wurde am ________  vom Verbandsgemeinde-

rat beschlossen.

Beschluss

des Verbandsgemeinderates

über die Festsetzung des Wirtschaftsplanes der Verbandsgemeindewerke – Betriebszweig Wasserversorgung -  

für das Wirtschaftsjahr 2026

§ 1

2.371.400 €                           

2.541.400 €                           

170.000 €-                              

1.618.000 €                           

1.618.000 €                           

§ 2

- €                                          

1.000.000 €                           

551.000 €                              

§ 3

970.000 €                              

717.000 €                              

§ 4



































2026 2027 2028 2029 ab 2030

(Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

im Wirtschaftsplan 2022 870 0

im Wirtschaftsplan 2023 980 945

im Wirtschaftsplan 2024 320 40
im Wirtschaftsplan 2025 380 0

im Planjahr 2026 970 970 0
Summe 0 0 0

davon finanziert durch 

Einzahlungen aus der 

Aufnahme von Krediten

717 0

Errechnung Liquiditätsüberschuss 2026 2027 2028 2029

Jahresverlust -170 -178 -287 -386

zuzüglich Aufwendungen, die nicht zu

Ausgaben führen:

- Abschreibungen 926 923 962 995

- Verluste aus Anlagenabgängen 1 1 1 1

- Zuführung Pensions- und Beihilferückst. 1 1 1 1

- Auflösung aRap 1 1 1 1

- Erhöhung Pauschalwertberichtigung 0 0 0 0

Zwischensumme 759 748 678 612

abzüglich Erträge, die nicht zu

Einnahmen führen:

- Auflösung passivierter Ertragszuschüsse 155 133 137 138

- Auflösung passivierter Rechnungs-

  abgrenzungsposten 0 0 0 0

- Erträge Auflösung Pensionsrückstellung 0 0 0 0

- Herabsetzung Pauschalwertberichtigung 0 0 0 0

Zwischensumme 604 615 541 474

abzüglich Ausgaben, die keine laufenden 

Aufwendungen sind:

- Darlehenstilgung (ordentliche) 363 391 422 439

- Entnahm. Pensionsrückstellung 0 0 0 0

zuzüglich Einnahmen, die keine

laufenden Erträge sind:

- Tilung auf gewährte Darlehen 29 29 29 29

Liquiditätsüberschuss 270 253 148 64

(Restbetrag wird nicht mehr benötigt)

(Restbetrag wird nicht mehr benötigt)
(Betrag wird nicht mehr benötigt)

(Betrag wird nicht mehr benötigt)
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Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026

Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen

Angaben in T€

Veranschlagung in Höhe von

bisher in 

Anspruch 

genommen

davon zahlungswirksam im Wirtschaftsjahr
















































